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Zitat von aruba

Wie ist es, wenn mein Mann mehr/weniger verdienen würde, dann will die
Familienversicherung jährlich Nachweise über mien einkommen und wir müssen das
Kind evtl. umversichern?

Solange dein Mann mehr als du verdient, ist das kein Problem, wenn du (weil PKV) mehr
verdienst, ist das nur interessant, wenn du über der Jahresgrenze liegst (und diese beiden
Punkte müsst ihr eben jährlich bei der GKV nachweisen). Und nein, ihr müsst dein Kind dann
nicht unbedingt "umversichern", sondern evtl. dann auch in der GKV für das Kind zahlen.
Also Familienversicherung geht nur, wenn dein Mann mehr verdient oder du unter der
Bemessungsgrenze liegst.

Zitat von aruba

Und wie ist es, falls wir den Nachwuchs in der PKV versichern, dann kommt er erst raus,
wenn er sozialabgabenpflichtig beschäftigt ist?

Genau oder versicherungspflichtig ist (sprich z.B. ein Studium beginnt).
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